
Vier Wochen – zwei Theater 
Erfolgreich expandiert im Zeichen des Mondes – Prinzipal 
Christian Stratmann: „Es war hart, aber es hat sich gelohnt“ 
 
Wanne-Eickel/Herten, 27. Januar 2010. Sechs Jahre Mondpalast, zwei neue 
Bühnen innerhalb von nur vier Wochen und Ideen ohne Ende: 2009 erlebte 
Christian Stratmann, seit 2004 Prinzipal des Volkstheaters Mondpalast von 
Wanne-Eickel, sein ganz persönliches Kulturhauptstadtjahr. Mitten in die 
allgemeine Wirtschaftskrise platzierte Deutschlands wohl mutigster 
Theaterunternehmer gleich zwei neue Spielstätten – den glanzvollen RevuePalast 
Ruhr auf Zeche Ewald in Herten und die Wanne-Eickeler Kammerspielchen als 
kleine, feine Schwester des erfolgreichen Mondpalasts. Und erntete Standing 
Ovations von Anfang an. Stratmann: „Wir alle haben rund um die Uhr hart 
gearbeitet, aber es hat sich gelohnt.“ 
 
Unter einem besonders guten Stern segelte Stratmanns Flagschiff, das Volkstheater 
Mondpalast, durch das Jahr: Rund 450.000 Gäste haben sich seit der Premiere im 
Januar 2004 über die Erfolgskomödien amüsiert, 2010 erwartet das Haus die 1.000 
Vorstellung und den 500.000 Gast. Spitzenreiter in der Publikumsgunst sind die im 
September 2008 gestartete „Flurwoche“ und – mit weit über 120.000 Zuschauern – das 
Premierenstück „Ronaldo & Julia“, mittlerweile Deutschlands erfolgreichste 
Fußballbühnenkomödie. Aber auch der Krimispaß „Selbs inschuld“ und die Best-Ager-
Komödie „Auf der wilden Rita“ bescheren ausverkaufte Häuser. Kultstatus erreicht haben 
das Weihnachtsmärchen „Peterchens Mondfahrt“ und der Silvester-Knüller „Dinner vor 
Wan(ne)“, dessen wachsende Fangemeinde dem WDR Jahr für Jahr hervorragende 
Einschaltquoten beschert. 
 
30 Prozent mehr Vorstellungen 
Gegenüber dem Vorjahr steigerte das große Haus die Anzahl der Vorstellungen um 30 
Prozent von 168 auf 220 – und das bei einer durchschnittlichen Auslastung von 94,4 
Prozent und bis zu sieben Vorstellungen pro Woche! Kräftig zugelegt hat deshalb auch 
das Ensemble der Mondpalast-Bühnen unter der Leitung von Thomas Rech. Verstärkt 
wird das seit der Premiere fast unveränderte Kernteam von zehn festangestellten Mimen 
mittlerweile durch 18 Gastschauspieler, die Rech immer häufiger mit großem Erfolg aus 
der theatereigenen Schauspielschule „Christian Stratmann-Akademie“ rekrutieren kann. 
 
Sechs Jahre – 100 Köpfe 
Insgesamt ist das Theaterunternehmen mit Hauptsitz an der Wilhelmstraße auf 
beachtliche 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angewachsen. Auf der Bühne, im Büro, 
am Telefon, an der Kasse, an der Garderobe, in der Technik, an der Pausentheke oder 



in der Maske sorgen sie dafür, dass alles so klappt, wie es die „Rundum-vergnüglich-
Garantie“ von Prinzipal Stratmann vorsieht. 
 
Drei Shows am Silvestertag 
Wie am Schnürchen klappte auch die Eröffnung der zweiten Spielstätte – des 
RevuePalasts Ruhr in der historischen Heizzentrale des stillgelegten Bergwerks Ewald in 
Herten. Am 28. Oktober 2009 hob sich dort vor 260 VIP-Gästen einer der größten 
Bühnenvorhänge des Reviers für die internationale Show „Voilà“, hinreißend präsentiert 
von „Femme Fatale“, einem der besten Travestie-Ensembles in Deutschland. Mit über 
40 Vorstellungen in nur zwei Monaten begeisterte Show-Regisseur Ralf Kuta bereits 
mehr als 15.000 Besucher aus nah und fern. Wegen der großen Nachfrage gab es 
Silvester sogar drei Vorstellungen! 
 
Direkt ins Herz geschlossen 
Nur vier Wochen später – am 27. November 2009 – hoben Prinzipal Stratmann und 
Intendant Rech die kleine Schwester des großen Mondpalasts aus der Taufe: die 
Wanne-Eickeler Kammerspielchen. Das intime Theater mit nur 160 Plätzen passt wie 
angegossen in das historische „Haus des Handwerks“, das im Leben der Wanne-
Eickeler eine besondere Rolle spielt. Von der ersten Minute an schlossen nicht nur die 
Nachbarn den kuscheligen Mondpalast-Ableger am Rande der Fußgängerzone ins Herz 
und bescherten der urkomischen Fortsetzung von „Ronaldo und Julia“, die in den 
Kammerspielchen unter dem Titel „Frau Piesewotzki, Libuda und ich“ gezeigt wird, 
hervorragende Buchungszahlen. 
 


